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Nr. 1 CLUB-NACHRICIITEN DER SEKTION BERN SAC 5

Abhaltung einer Veranstaltung, in der Regel am vorangehenden Freitag, wird
durch Inserat im Stadtanzeiger zur Vorbesprechung eingeladen. Diese Publikationen

besorgt der Exkursionschef.

DIE SEITE DER JUNIOREN
Allen Junioren, die ihre Mitgliedschaft prompt
erneuert haben, danke ich auf diesem Wege bestens.
Sie haben dafür bereits die Jahresmarke und das
Tourenprogramm der Sektion Bern erhalten.
Leider gibt es noch einige, die den Jahresbeitrag von
Fr. 5.— noch nicht auf unser Postcheckkonto III 20385
einbezahlt haben. Andere haben die Erneuerungskarte
noch nicht eingesandt oder gar beides vergessen. Eine
letzte Frist bis Ende dieses Monats sei diesen gewährt.

Wer nicht mehr mitmachen kann, soll bitte nicht vergessen, JO-Ausweis und
-Abzeichen zurückzusenden. Sepp Gilardi

Monatsprogramm Februar:
3. Chasserai

20. Monatszusammenkunft um 20 Uhr im Clublokal
24. Rauflihorn

BERICHTE

Den Veteranen zum Geleit

Der Anfang des Jahres war recht vielversprechend. Am Bärzelistag schon wanderten
14 ehrenwerte Veteranen unter der «distanzsicheren» Führung unseres Kari
Hefermehl von Fraubrunnen aus auf Umwegen gegen Buchegg. Nach einem
dreistündigen Appetittippel landeten die Mannen in «aufgeschlossener» Marschkolonne

vor dem Gasthof Schloss Buchegg, allwo das nachgeholt wurde, was
vielleicht tags zuvor des Guten zuviel gewesen wäre! Was dieser Wanderung die Krone
aufsetzte, war, dass der ab Neujahr regierende Präsident unserer Sektion ebenfalls
von der Partie war. Ein gutes Omen für die Zukunft.
Am 5. Januar sodann fanden sich 21 Teilnehmer zu dem üblichen
Samstagnachmittagsausflug ein. Auf Pirsch- und Schleichwegen führte der allzeit bereite,
geistig und körperlich noch immer jugendfrische Herr Notar Paul von Greyerz die
Veteranen der verschiedenen Altersstufen durch den Hühnliwald und durch das
habliche Dorf Vielbringen nach der Anstalt Beitenwil. Hier orientierte Herr von
Greyerz in einem historisch umrandeten Kurzreferat die Veteranen über die humanitären

Aufgaben der Anstalt. Hernach ging es durch den Rubigenwald direkt ins
« Kronenstübli » nach Rubigen. Überflüssig zu sagen, dass auch hier wieder bei
«Speis und Trank», die Freude über die schöne Wanderung bekundet wurde und
spontan der Wille zum Ausdruck kam, die Bande der Kameradschaft und Freundschaft

unter den Veteranen, frei von jedem Pharisäertum, auch im begonnenen Jahr
zu hegen und zu pflegen. Als Garanten hierfür zeugen die sozusagen regelmässig
an diesen Ausflügen teilnehmenden Kameraden Paul von Greyerz und Ehrenmitglied

Albert König. Diese Ausflüge sind für uns Veteranen liebe Erinnerungen,
freundliche Buchzeichen zwischen den knisternden Seiten des Lebens.
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